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Hinweise zur MITsprache-Sprachförderung im aktuellen und nächsten Förderjahr 
 
Liebe Schulleitungen,  

liebe MITsprache-Koordinatorinnen und -Koordinatoren, 

liebe Förderkräfte, 

 
wir hoffen, es geht Ihnen und Ihren KollegInnen gut - trotz der ungewöhnlichen und 
herausfordernden Umstände, die derzeit den Alltag in den Bildungseinrichtungen bestimmen. 

Uns ist bewusst, dass MITsprache-Lerngruppen zurzeit nicht stattfinden können und auch 
nach der schrittweisen Normalisierung des Schulbetriebs viele Aufgaben organisatorischer 
und inhaltlicher Art auf Sie zukommen werden. Die reguläre Sprachstandserhebung zum Ende 
des Schuljahres wird möglicherweise nicht durchgeführt werden können bzw. keine 
vergleichbaren Daten liefern.  
 
Wir möchten Sie daher bitten, zum Beginn des neuen Schuljahres die Testung bei allen 
Kindern durchzuführen, damit Sie und wir ein aktuelles Ausgangsniveau für die 
Sprachförderung erhalten. Die Förderung kann im Idealfall mit den bereits im laufenden 
Schuljahr begonnenen Förderordnern nahtlos weitergeführt werden. Bei Fragen hierzu 
wenden Sie sich bitte jederzeit an uns, gemeinsam finden wir sicher einen guten Weg für Sie 
und Ihre MITsprache-Kinder. 
 
Auch für eventuell notwendige Wiederholungsübungen zu zwischenzeitlich von den Kindern 
verlernten Inhalten geben unsere Sprachwissenschaftlerinnen Ihnen gerne hilfreiche Tipps an 
die Hand. Wenn es Ihnen personell möglich ist, sollte auch die Förderung der Kinder des 2. 
Förderjahres (grüner oder roter Ordner) im 3. Schuljahr zu Ende gebracht werden. Das 
MITsprache-Programm ist nicht strikt jahrgangsgebunden, kann also (z.B. für die 
Schulanfänger 2020/21) auch später beginnen. 
 
Um Ihnen Ihre Arbeit zu erleichtern, arbeiten wir derzeit an verschiedenen digitalen 
Hilfsmitteln, von denen wir Ihnen einige in der nächsten Zeit vorstellen wollen, zunächst zur 
Erfassung der Fördergruppen und dann zur schnelleren und bequemeren Durchführung der 
Sprachstandserhebung. 
 
Viele Grüße vom gesamten MITsprache-Team und bleiben Sie gesund! 

 

Alexander Wolf 
Geschäftsführer der Stiftung Fairchance 


